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Das edu-iPad in der Volksschule



BÜRGERMEISTER 

JOSEF EHRENBERGER

Sendemast
Der Sendemast wurde vom Grundstück neben dem Gemeinde-
amt auf ein Gemeindegrundstück an der B16 verlegt.  
Dadurch bekommt die Gemeinde Münchendorf zukünftig 
auch Mieteinnahmen. Weiters wurde durch die neuen  
Antennen die Qualität der Mobiltelefonie bzw. der Internet-
verbindungen verbessert. Auf dem Mast befinden sich auch 
die Anlagen eines neuen Mobilfunkbetreibers. 

Wohnprojekt Hauptstraße 1a
Im September beginnen die Abbruchsarbeiten des Hauses in 
der Hauptstraße 1a. Dort wird in den nächsten 18 Monaten 
ein neues Wohnhaus mit 23 Wohnungen durch die Firma 
SÜDRAUM Gemeinnützige Wohnbau GmbH errichtet. Die Firma 
SÜDRAUM hat auch das Grundstück zwischen der Hauptstraße 
und der Einfahrt in die Möllersdorferstraße erworben. Dort 
werden ebenfalls ab 2021 Wohnungen errichtet. 

Kreisverkehr
Die Errichtung eines Kreisverkehrs im Bereich B16/Trumauer-
straße ist auf Grund des fehlenden Platzes nicht möglich. Die
Lichtsignalanlage ist dort jedoch derart desolat, dass sie noch
im Herbst 2019 durch eine neue Anlage ersetzt werden muss. 

Sanierung Siedlerstraße
Im Zuge der Generalsanierung der Siedlerstraße, die ab  
September 2019 durchgeführt wird, kommt es auch  
zur Erneuerung der alten Wasserleitung. 

Weitere Projekte
Bei allen diesen Großprojekten geht die Errichtung der 
Schrankenanlage in der Kirchfeldgasse, die Schaffung eines 
Gehweges zwischen der Einfahrt Möllersdorferstraße bis 
zum Badergassl sowie die Errichtung einer Straßenbeleuch-
tung in der Kirchfeldgasse fast unter. 

Das Jahr 2019 wird sicherlich als  
„das Jahr der Baustellen“ in die Chronik  
der Gemeinde Münchendorf eingehen. 

ÖBB Projekt
Die Baustelle der ÖBB dauert zwar nur noch bis Anfang  
Oktober, doch die Belastungen für die Münchendorfer  
Bevölkerung – vor allem für die Anrainer der Bahnstrecke – 
waren im heurigen Jahr besonders groß. Fast gleichzeitig  
zur Sperre der Landesstraße L2005 wurde auch mit den  
Bauarbeiten für den Kreisverkehr L2005/B16 begonnen.  
Dies war nicht zu einem anderen Zeitpunkt möglich, da den 
Großteil der Arbeiten die Straßenmeisterei Mödling über-
nommen hat und deren freie Kapazitäten nur im Zeitraum 
zwischen Mai und August zur Verfügung gestanden sind. 

Projekt-Einkaufsmarkt
Seit Anfang August sind am ehemaligen Öbau Köck-Grund-
stück die Arbeiten für die Errichtung eines Nahversorger-
marktes und weiteren Geschäften sowie 30 Wohnungen  
im Gange. Davor war es notwendig, die Bushaltestelle vom  
Öbau Köck-Grundstück an die B16 zu verlegen.  
Hier entstand eine Busbucht mit zwei Bushalteplätzen. 

Am 21.8.2019 fand die Spatenstichfeier für das Projekt  
neben dem Gemeindeamt statt.
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Die iPads sollen als Unterstützung des normalen Unterrichts 
dienen. Die Kinder können damit forschen, recherchieren, 
Aufgaben lösen, üben oder anderen SchülerInnen Aufgaben
stellen, sie werden jedoch weiterhin wie bisher lesen,  
schreiben und rechnen lernen, da das die Aufgaben einer 
Volksschule sind! 
Zwei Ganztagesklassen der verschränkten Form werden 
darüber hinaus noch eine Stunde pro Woche Informatik-
Unterricht haben. Während dieser Stunden werden einfache 
Programmierungen geübt, aber auch den Kindern die  
Möglichkeit geboten, einen gerechten Umgang mit  
Informationen im Internet zu lernen, z. B. diese zu finden  
und sinnvoll zu nützen.

Die Initiative, welche von der GTVS Münchendorf  
ausgeht, entspricht den Bemühungen, den Kindern im  
Rahmen des Unterrichts in spielerischer Form Informatik 
schon frühzeitig beizubringen. 

Digitalisierung darf kein Schlagwort bleiben. Österreich 
droht auf dem Sektor der digitalen Entwicklungen zu einem 
Entwicklungsland zu werden. Viele Firmen klagen, dass gut 
ausgebildete Schulabgänger, mit einer hohen Kompetenz 
im Bereich der Informatik, sehr rar sind, wobei es sich dabei 
nicht nur ausschließlich um Top-Informatik Spezialisten  
handelt. Eine fundierte Ausbildung im Informatikbereich  
ist für fast alle Berufe eine Grundvoraussetzung, weil es 
heutzutage fast keine Berufsbranche mehr gibt, die ohne 

Unterstützung ihrer Prozesse durch IT-Einsatz, auskommt. 
Glaubt man den Experten, so stehen wir aber erst am  
Beginn der nächsten Entwicklungsstufe, die noch viel  
komplexere Anwendungsfelder der IT mit sich bringen wird, 
wie z. B. Robotics oder künstliche und virtuelle Intelligenz.
Umso wichtiger ist es, unseren Kindern frühzeitig ein  
Grundverständnis in diesem Bereich näher zu bringen. 

Ein engagiertes Lehrer-Team wird sich um die Ausbildung  
der Kinder kümmern. In einer sehr guten Präsentation  
wurde von der Lehrerin, Julia Fürst, dem Schulausschuss 
das Konzept dieser Ausbildung vorgestellt, ebenso wie die 
Vorteile den IT-Unterricht mit iPads und nicht mit Laptops 
durchzuführen (sicheres Betriebssystem, einfache Bedienung, 
integrierte Bedienungshilfen, Datenschutz, speziell für die 
Schule entwickelte Apps).

Die Anschaffung der Geräte erfolgt durch die Eltern.  
Diese sind somit im Privatbesitz der Familien der Schüler-
innen und Schüler. Der Gemeinderat hat sich aber bereit 
erklärt – wenn dies gewünscht wird – die Finanzierung der 
iPads vorerst zu übernehmen und mit der monatlichen  
Abrechnung der Schulgebühren die Rückzahlung der  
Anschaffungskosten auf 24 Monatsbeiträge zu ermöglichen.  

Es ist eine tolle Initiative der GTVS Münchendorf, die  
eine zukunftsgerechte Ausbildung der Münchendorfer  
Schülerinnen und Schüler gewährleisten wird.

Zwei Ganztagesklassen  
der verschränkten Form in der 

GTVS Münchendorf – als eine 

der ersten Volksschulen in NÖ – 

werden ab September 2019 
 mit edu-iPads ausgestattet.

Durch den Einsatz der edu-iPads in der Volksschule werden die Anforderungen  
der neuen Lernwelt, noch vor in Kraft treten des neuen Digitalisierungslehrplanes, umgesetzt.
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die Bauarbeiten für den Kreisverkehr an der bisherigen 
Kreuzung B 16 mit der L2005 - Velmerstraße gehen gut voran.

Die Mitarbeiter der Straßenmeisterei Mödling arbeiten trotz
 der heißen Temperaturen unermüdlich und es ist schon  
jetzt erkennbar, wie der neue Straßenverlauf sein wird.
Der Entschluss zum Umbau der Ampelkreuzung zu einem 
Kreisverkehr wurde in Abstimmung mit dem Land NÖ deshalb
getroffen, da es trotz Ampelregelung in den letzten Jahren 
mehrere schwere Unfälle gegeben hat. Das Land NÖ hat den 
Kreisverkehr von der Firma Kosaplaner GmbH planen lassen, 
die Ausgestaltung der Nebenanlagen dieses Kreisverkehrs 
fällt in den Aufgabenbereich der Gemeinde Münchendorf.

Der innere Bereich des Kreisverkehrs wird von der Firma Rosen 
Waibel Münchendorf GmbH in Zusammenarbeit mit der 
Firma SchoeneGaerten OG bepflanzt werden. Die Gemeinde 
bedankt sich bei den beiden Unternehmen für die kostenlose 
Planung und Bepflanzung bereits jetzt schon recht herzlich.

Eine von GR DI Herbert Beywinkler im Bauausschuss einge-
brachte Idee, Herrn Manfred Wakolbinger, einen in München-
dorf ansässigen Künstler zu ersuchen, für den neuen Kreis-
verkehr eine Skulptur anzufertigen, wurde von GGR Armin  
Lahner aufgegriffen. Armin Lahner hat mit Herrn Wakol-
binger Kontakt aufgenommen und dieser war bereit, für 
Münchendorf ein Kunstwerk zu entwerfen und dieses zum 
Selbstkostenpreis in der Höhe von € 20.000,– exkl.  
Steuer der Gemeinde zur Verfügung zu stellen. GGR Lahner 
hat Verhandlungen mit dem Land NÖ aufgenommen und 
konnte erreichen, dass wir für die Skulptur Fördermittel in 
einer Gesamthöhe von € 17.000,– erhalten werden. 

Manfred Wakolbinger ist ein international anerkannter 
Künstler, Bildhauer und Fotograf. Seine bekannten und in  
der Kunstwelt hoch geschätzten Werke sind nicht nur in  
Ausstellungen, sondern auch im öffentlichen Raum präsent. 

Für den Kreisverkehr, an der Einfahrt nach Münchendorf,  
gestaltet der Bildhauer Manfred Wakolbinger eine Skulptur 
in Form eines energiegeladenen Tores, an ein „M“ erinnernd. 
In einem gemeinsamen Termin vor Ort, an dem Herr Wakol-
binger, Kristijan Nikollaj von der Firma Pittel & Brausewetter 
GmbH und ich teilgenommen haben, wurde mit dem Künstler 
gemeinsam besprochen, wie seine Skulptur im Inneren des 
Kreisverkehrs situiert werden soll. 

Auf den Fotos sehen Sie das Modell der geplanten Skulptur, 
Herrn Nikollaj und mich. Wir freuen uns schon auf die Fertig-
stellung des Kreisverkehrs im Herbst 2019. 

Information an alle,  
die lieber „reparieren statt wegwerfen“

Das Land NÖ, die NÖ Umweltverbände und die Wirtschafts-
kammer NÖ starten den „Reparaturbonus NÖ“

Mit diesem Bonus werden niederösterreichische Haushalte 
getreu dem Motto „reparieren statt wegwerfen“ mit 50 
Prozent der Kosten und maximal € 100,– jährlich bei der 
Reparatur von Elektrogeräten unterstützt. Ziel ist es, die 
Anzahl an durchgeführten Reparaturen in Niederösterreich 
zu steigern und die Anzahl an Elektrogeräten, die eigentlich 
noch repariert werden können, im Müll zu senken. Dank der 
Kooperation mit der Plattform www.reparaturfuehrer.at  
wird auch das Finden eines passenden niederösterreichischen 
Reparaturbetriebes einfacher und unkomplizierter.  
Die Förderung ist ab 1. Juli 2019 rückwirkend wirksam.

Die Einreichung zur Förderung erfolgt über ein Online-
Antragsformular auf der Homepage des Landes Nieder-
österreich unter http://www.noel.gv.at/noe/Abfall/Abfall.html 
Das Gerät muss von einem befugten niederösterreichischen 
Reparaturbetrieb repariert werden, welcher auf www.repa-
raturfuehrer.at gelistet ist. Die Wirtschaftskammer Nieder-
österreich unterstützt die Betriebe bei der Registrierung auf 
der Plattform. Die NÖ Umweltverbände bieten auf der Plattform 
zudem hilfreiche Tipps und Tricks zur Abfallvermeidung an.

Auszug aus dem Artikel im Amtsblatt Mödling Nr. 15/2019

VIZEBÜRGERMEISTERIN HELGA REISENAUER INFORMIERT:

Liebe Münchendorferinnen, 
liebe Münchendorfer,



Seite 5

Am 29. September wird gewählt. Unsere „Amtliche  
Wahlinformation“ erleichtert das gesamte Prozedere  
der Abwicklung – für Sie und für die Gemeinde. 

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen und 
Bürger bei der bevorstehenden Nationalratswahl optimal 
unterstützen. Deshalb werden wir Ihnen Anfang September 
eine „Amtliche Wahlinformation – Nationalratswahl 2019“ 
zustellen. Achten Sie daher bei all der Papierflut, die anlässlich 
der Wahl (an einen Haushalt) verschickt wird, besonders auf 
unsere Mitteilung (siehe Abbildung). 

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert und  
beinhaltet einen Zahlencode für die Beantragung einer  
Wahlkarte im Internet, einen schriftlichen Wahlkartenantrag 
mit Rücksendekuvert sowie einen Strich-Code für die  
schnellere Abwicklung bei der Wahl selbst (für das  
Wählerverzeichnis). 

Doch was ist mit all dem zu tun?

Zur Wahl am 29. September bringen Sie den
personalisierten Abschnitt und einen amt-
lichen Lichtbildausweis in das Wahllokal mit. 
Damit erleichtern Sie die Wahlabwicklung, weil  
wir nicht mehr im Wählerverzeichnis suchen müssen. 
Die Wahllokale sind von 7.00 bis 16.00 Uhr geöffnet.

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen 
können, dann beantragen Sie am besten eine Wahlkarte für 
die Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte das Service in unserer 
„Amtlichen Wahlinformation“, weil dieses personalisiert ist. 

Nun drei Möglichkeiten: Persönlich in der Gemeinde,  
schriftlich mit der beiliegenden personalisierten  
Anforderungskarte mit Rücksendekuvert oder elektronisch 
im Internet. Mit dem personalisierten Code auf unserer 
Wählerverständigungskarte in der „Amtliche Wahlinformation“ 
können Sie rund um die Uhr auf www.wahlkartenantrag.at 
Ihre Wahlkarte beantragen. Wahlkarten können nicht  
per Telefon beantragt werden!

UNSERE TIPPS: 
Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! Der 
letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und Online-Anträge 
ist der 25. September. 

NATIONALRATSWAHL am 29. SEPTEMBER 2019

WAHLSERVICE ZUR NATIONALRATSWAHL 2019

Je nach Antragsart erfolgt die Zustellung zumeist mittels 
eingeschriebener Briefsendung auf Ihre angegebene Zustel-
ladresse. Die Wahlkarte muss spätestens am 29. Septem-
ber 2019, 17 Uhr, bei der zuständigen Bezirkswahlbehörde 
einlangen.  
Sie haben weiters die Möglichkeit, die Wahlkarte am Wahl-
tag bei jedem geöffneten Wahllokal oder bei jeder Bezirks-
wahlbehörde abzugeben.

Achtung: 
Die angebrachten Barcodes auf der „Amtlichen Wahl- 
information“ dienen lediglich der automatisierten und  
raschen Verarbeitung bei der Wahlkartenantragstellung 
sowie bei der Wahldurchführung.

VERWENDEN SIE BITTE  
FÜR DIE WAHLKARTENANTRÄGE  

DIESE AMTLICHE WAHLINFORMATION!– SIE 
ERLEICHTERN UNS WESENTLICH DIE ARBEIT!



EINE ÄRA GEHT ZU ENDE

ABSCHIEDSFEIER FÜR DIE SCHULRÄTIN BRIGITTE MOSER

Nach 38 Dienstjahren an der Volksschule Münchendorf  
hat sie sich nun schweren Herzens zurückgezogen.  
Es ist ihr nicht leicht gefallen, ihre Schule und ihre Kinder 
zu verlassen. Sogar in ihrem letzten Dienstjahr hat sie ein 
Musical und eine Weihnachtsfeier mit ihrer vierten Klasse 
einstudiert, nebenbei noch unzählige Museumsbesuche 
gemacht und natürlich viel gelehrt.

Am 31.8.2019 hat unsere Schulrätin Brigitte Moser ihren wohlverdienten Ruhestand 
angetreten. Bei Frau Moser kann das aber niemals ein Ruhestand werden: 
acht Enkelkinder werden sie auf Trab halten.

Beim heurigen Sommerfest des Elternvereins Münchendorf 
wurde sie in einem eigenen Showblock gefeiert.  
Viele ehemalige SchülerInnen waren extra gekommen, Lieder
wurden für sie umgetextet, der Radetzkymarsch getanzt  
und der LehrerInnenchor hat ein eigens für sie getextetes
Lied gesungen. Danach übergaben Eltern, Schüler und  
Kolleginnen 42 Rosen, eine für jedes Dienstjahr. 
Gerührt und gleichzeitig hoch erfreut über die heimlich  
organisierte Abschlussparty bedankte sich Frau Moser  
bei ihren SchülerInnen und Eltern. 

Im Zuge dieser Feier wurden auch der Schulrätin Eva Schulz 
von ehemaligen SchülerInnen Rosen überreicht, da sie ab  
Dezember ebenfalls ihren wohlverdienten Ruhestand  
antreten wird.
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Münchendorferin vertritt Österreich erneut beim 
COMEN CUP im Synchronschwimmen 

Valentina Strahsberger gehört in ihrer Altersklasse  
gemeinsam mit ihrer Partnerin Naemi Arocker derzeit  
zu den besten Synchronschwimmerinnen Österreichs.

So wie im Vorjahr in Sevilla (Spanien) dürfen Valentina und 
Naemi Österreich auch in diesem Jahr beim COMEN CUP  
im Solo und Duett vertreten. Der COMEN CUP ist der  
zweitgrößte Synchronwettkampf für Kinder der Jahrgänge 
2004 – 2006. Heuer findet dieser in Genf (Schweiz) statt.  
Pro Land sind je ein Solo, ein Duett sowie ein Team start-
berechtigt. Das Erreichen der TOP 12 ist das große Ziel  
der ambitionierten Mädchen. Damit wäre eine Teilnahme  
bei der erstmals stattfindenden Schüler Weltmeisterschaft  
in Samorin (Slowakei) Ende August möglich.
In der bisherigen Saison präsentierten sich die Mädchen  
in guter Form. Nach dem österreichischen Meistertitel und 
dem Gewinn der internationalen Wertung in Floridsdorf 
konnten sie sich auch gegen eine starke Konkurrenz bei  
den Swedish Open in Stockholm und beim Primorje Cup  
in Rijeka durchsetzen.

Wer mehr über Synchronschwimmen erfahren möchte,  
kann sich auf unserer Facebook Seite unter: https://www.
facebook.com/synchromoedling/ informieren.
Für interessierte Mädchen und Burschen ab 5 Jahren wird  
es im September wieder die Gelegenheit geben, diesen  
Sport bei der Schwimmunion Mödling im Stadtbad  
Mödling auszuprobieren.

Nähere Infos dazu auf der Homepage der Schwimmunion 
Mödling (www.sum.at) oder per Mail unter strahsberger@
gmail.com.

MÜNCHENDORFERIN VERTRITT  
ÖSTERREICH IM SYNCHRONSCHWIMMEN
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Bei der Schülerweltmeisterschaft in Genf:

Am letzten Schultag wurden zwei große Zierkirschbäume  
als Geschenk der Gemeinde Münchendorf an unsere zwei 
Kolleginnen: Schulrätin Dipl. Päd. Brigitte Moser und  
Schulrätin Dipl. Päd. Eva Schulz durch GGR Doris Kirstorfer
im Schulgarten übergeben und durch den Bgm. Josef  
Ehrenberger mit tatkräftiger Hilfe der Mitarbeiter des  
Wirtschaftshofes eingepflanzt. 
Diese Bäume sollen die 
Verwurzelung der beiden  
Lehrerinnen mit der Schule
zeigen. 
Sie wurden im vorderen  
Schulgarten gepflanzt und  
werden den Schulkindern 
Schatten spenden.

v. l. n. r.
Direktorin 

Petra Bauer, 
GGR Doris
Kirstorfer,

Schulrätinnen: 
Brigitte Moser  

& Eva Schulz

v. l. n. r. Bgm. Josef Ehrenberger, Direktorin Petra Bauer, 
Schulrätin Brigitte Moser

ZWEI ZIERKIRSCHBÄUME FÜR DIE SCHULE
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www.sziveli-immobilien.at

0650 450 20 50 

Mag. Robert Sziveli
Stephan Sziveli

Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen?
Kostenlose Beratung!

100% Zufriedenheit!
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Wir beenden das Projekt “Münchendorfer Katzenfamilie”!

Die Geschichte der Katzenfamilie begann vor ca. 15 Jahren. 
Es gab eine große Anzahl herrenloser, unkastrierter Katzen  
in unserem Ort. Eine kleine Gruppe von Tierfreunden hat 
sich dieser Katzen angenommen.
Die Katzen wurden durch uns eingefangen, tierärztlich  
versorgt sowie kastriert und dann wieder freigelassen.  
Babykatzen und Jungtiere wurden an gute Plätze vermittelt. 
Für die total verwilderten und nicht sozialisierbaren Tiere 
wurden Futter- und Schlafplätze geschaffen. So konnten sie, 
gut versorgt, ein Leben in Freiheit genießen. Das alles war 
nur möglich, weil uns die Münchendorfer Bevölkerung  
großzügig mit Futter- und Geldspenden unterstützt hat.  
Insgesamt haben wir so ca. 60 Katzen versorgen können.

Im Laufe der Jahre hat sich der Katzenbestand durch Alter, 
Krankheit und Unfälle immer mehr reduziert. Nun ist der 
letzte Kater in der Kirchfeldgasse Opfer eines verantwor-
tungslosen Autofahrers geworden. Er hat das verletzte Tier 
einfach liegen gelassen.
Für die restliche Katzengruppe im Gregorhof haben sich 
freundlicherweise die Justizwachebeamten bereit erklärt, 
die Fütterung zu übernehmen. Für eine eventuelle ärztliche 
Versorgung werden wir weiterhin zur Verfügung stehen.

Für die großzügigen Futter- und Geldspenden möchten  
wir uns nochmals bei allen Freunden der “ Münchendorfer 
Katzenfamilie” herzlichst bedanken.

Christine Mönichweger,  Herta Partl,  Romana Horejsi  und 
Christl Tallafuss

Steuerberatungsgesellschaft m.b.H.

2340 Mödling 
Hauptstraße 57/3 
Tel. 02236/42463-0  
office@steuerngraf.at 
www.steuerngraf.at

ACHTUNG KATZENFREUNDE



FF MÜNCHENDORF

Am letzten Juni-Wochenende setzte sich die Erfolgs-
geschichte der Wettkampfgruppe Münchendorf 1 fort.  
Mit dem sensationellen 4. Platz in der Klasse Bronze ohne  
Alterspunkte (von 584 angetretenen Gruppen) und dem 
tollen 26. Platz in der Klasse Silber ohne Alterspunkte  
(von 360 angetretenen Gruppen) konnte das große Ziel  
der letzten drei Jahre erreicht werden - die Qualifikation  
zum 13. Bundesfeuerwehrleistungsbewerb, sozusagen die  
österreichische „Staatsmeisterschaft“ der Feuerwehrwett-
kämpfe - welcher 2020 in St. Pölten stattfindet. 
Dieser Erfolg ist ein Resümee jahrelanger Übung von Hand- 
griffen, Präzision und Schnelligkeit. Doch haben diese Bewerbe 

nicht nur einen sportlichen Charakter, 
denn dieselben Handgriffe, welche 

hier zur Anwendung kommen, sind exakt jene Handgriffe, die 
auch im Einsatzfall beim Errichten von Löschleitungen durch-
geführt werden. Aber auch die beiden anderen Wettkampf-
gruppen aus Münchendorf – die „Youngsters“ der Gruppe 2 
und die „Oldies“ der Gruppe 3, können mit ihren konstanten 
Leistungen der heurigen Saison zufrieden sein.
Nach einem etwas ruhigeren Sommer starten wir im Herbst 
in unser zweites Übungshalbjahr mit dem Schwerpunkt 
„technischer Einsatz“, wobei hier wöchentliche Übungen zu 
diversen Themen stattfinden werden – aktuelle News finden 
Sie wie gehabt auf unserer Facebook-Seite FF Münchendorf 
oder unserer Homepage www.ff-muenchendorf.at.

Mittwoch 11. Sept. 19:00    Gemeinderatssitzung Sitzungssaal des Gemeindeamtes 

Mittwoch 11. Sept. 15:30    „Mein Handy und ich“ 60aufwärts / Café Me Lounge

Mittwoch 11. Sept. 9:30    FRÜKI Einladung zum Frühstück mit Kindern Gemeindeamt

Fr–So 13.–15. Sept. 15:00 Bücherflohmarkt Fr 15–18 Uhr, Sa und So 10–13 Uhr 60aufwärts / alte Volksschule

Samstag 14. Sept. Klettertour Naturfreunde Münchendorf

Samstag 14. Sept. 13:00 Jubiläumsfischen Fischerteich Münchendorf

Sonntag 15. Sept. 10:00 Erntedankfest Pfarre Münchendorf

Montag 16. Sept. Ausflug ins Uhudlerland Pensionistenverband 

Freitag 20. Sept. 18:00 OKTOBERFEST im Brunner‘s Bräu Brunner‘s Bräu

Sonntag 22. Sept. Herbstreise nach Belgrad Pensionistenverband 

Mittwoch 25. Sept. 15:30     „Mein Handy und ich“ 60aufwärts / Café Me Lounge

Sonntag 29. Sept. Fußwallfahrt nach Maria Lanzendorf Pfarre Münchendorf

Sonntag 29. Sept. 10:00 Hubertusmesse bei der Hubertuskapelle Pfarre Münchendorf

Sonntag 6. Okt. Alfred-Hauer-Gedenkturnier ÖGV Hundeschule Münchendorf

Mittwoch  9. Okt. 9:30     FRÜKI Einladung zum Frühstück mit Kindern Gemeindeamt

Fr–So 11.–13. Okt.. 15:00 Bücherflohmarkt Fr 15–18 Uhr, Sa und So 10–13 Uhr 60aufwärts / alte Volksschule

Samstag 19. Okt. Weinbergwanderung Naturfreunde Naturfreunde

Sonntag 27. Okt. Breitensport Fun Turnier ÖGV Hundeschule Münchendorf

4. PLATZ BRONZE A BEIM NÖ LANDESBEWERB IN TRAISEN

ERLEBNISTAG IM FEUERWEHRHAUS
Sa, 12. Oktober 2019

ab 11 Uhr

umfangreiches Rahmenprogramm für Groß und Klein!



Langlebige

Automatik-

tore und 

Aluzäune

Mewald GmbH   
Industriestr. 2   
2486 Pottendorf

www.mewald.at
verkauf@mewald.at
0 2623/ 72 225-112

Aluzäune + Tore   
Garagentore  

Hoftore + Antriebe

,- 200€
geschenkt!

Bedienen Sie Ihr neues automatisches Zauntor sicher und
komfortabel mit kostenlosem Zubehör wie Handsender,
Codeschloss, Funktaster, etc. im Wert von bis zu € 200,- 
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Boban Radoicic

Tel.: +43 650 722 55 46

bradoicic@remax-dci.at

RE/MAX DCI Mödling 

Fetscher & Partner GmbH u. Co KG 2334 Vösendorf, Triesterstraße 32

www.remax.at

denken daran, Ihr Haus, Ihr Grundstück bzw. Ihre Wohnung zu verkaufen?Sie

Gutschein
für eine fundierte Ihrer Immobilie Bewertung 

Vereinbaren Sie Ihren !  Termin  
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Im Mostbirnhaus erfuhren die Ausflügler alles Wissenswerte 
über die Mostviertler Birne von der Blüte bis zum fertigen 
Produkt. Das ist zum Beispiel der berühmte Birnenmost, 
Marmelade, Chutneys, direkt gepresste Säfte, Essig, Senf, 
Schokolade etc.. 

Das traditionelle Sommerfest fand wie immer am ersten 
August-Wochenende statt. Die Sommerhitze hatte zum 
Glück Pause, nur der Wind machte am späten Abend 
einigen der zahlreichen Gäste zu schaffen. Man hörte aber 
trotzdem, dass es ein gelungenes Fest war und besondere 
Begeisterung gab es beim furiosen Feuerwerk.

 
Die Impfaktion wird von Frau DR. BIRGIT PECHTER  
in ihrer Ordination, Hauptstraße 32,  
während der Ordinationszeiten durchgeführt. 

Zeitraum der Impfaktion: 

7. November – 13. Dezember 2019
Anmeldung im Gemeindeamt:  bis 25. Oktober 2019

Aufgrund des neuen Datenschutzgesetzes benötigen wir im Falle 
einer Anmeldung Ihre schriftliche Zustimmung zur zweckgemäßen 
Verwendung und Verarbeitung Ihrer persönlichen Daten. 

Daher ist die verbindliche Anmeldung ausschließlich persönlich 
im Gemeindeamt während dem Parteienverkehr 
(DI 8.00–12.00 und 17.00–19.30 Uhr, DO 8.00–12.00 sowie  
FR 8.00–12.00 Uhr) bis spätestens 25. Oktober 2019 möglich.

GRIPPEIMPFAKTION
                 für Personen ab dem 60. Lebensjahr,
                                         mit Hauptwohnsitz in MünchendorfDR. BIRGIT PECHTER

Ärztin der Allgemeinmedizin; alle Kassen 
Hauptstraße 32
Tel. 02259/22 62  oder  0664/448 70 68
Montag	      8–12 und 16–18 Uhr
Dienstag	      8–12 Uhr   
Donnerstag  8–11 und 16–18 Uhr
Freitag          8–13 Uhr

DR. ELISABETH DOENICKE-WAKONIG 
Ärztin der Allgemeinmedizin; Wahlärztin
Himbergerstraße 10–12/5/1
Tel. 02259/77 56  oder  0664/336 28 56
Dienstag	 14–19 Uhr
Mittwoch	   8–10 Uhr
Donnerstag	 16–19 Uhr
nach telefonischer Vereinbarung

DR. DAGMAR LOCSMANDY-WENZL 
Zahnärztin; Wahlärztin aller Kassen
Hauptstraße 29/2
Tel. 02259/300 79 oder 0699/107 865 67
Montag und Donnerstag  14–19 Uhr
Dienstag und Mittwoch      9–14 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung

SOMMERFEST AM GROSSEN GEMEINDESEE

In der Stiftskirche Ardagger wurde die älteste figürliche  
Glasmalerei Österreichs, das herrliche Margarethenfenster 
aus dem Jahre 1230, bewundert.
Auf der Schallaburg war es sichtbar, dass eine moderne Welt 
ohne altes und neues Handwerk sowie ohne die Geschick-
lichkeit unserer Hände undenkbar wäre. Die sehenswerte 
Ausstellung zeigt die Vielseitigkeit der Werkstoffe und ihre 
Produkte durch traditionelles Handwerk bis zum 3D-Drucker, 
wobei im Mittelpunkt immer noch die menschliche Hand steht. 
Die zufriedenen Pensionisten haben mit sehr vielen neuen 
Eindrücken die Heimfahrt angetreten.

  (bei den Pensionisten ist immer etwas los)Unterwegs in Niederösterreich



                               CHIP- und Startnummer-Ausgabe  
                                  für Kinder, Jugend und Erwachsene ausschließlich: 

am Dienstag  22. Oktober, 8.00–12.00 und 17.00-19.30 Uhr im Gemeindeamt 

START/ZIEL=
Lauf der Jugend Nordic Walking Hauptlauf

 ca. 1.600 Meter
 

 ca. 5.300 Meter ca. 7.100 Meter

  

 































 


 

BRÜCKE

BRÜCKE

 4. MÜNCHENDORFER 
                  FAMILY RUN

26. OKTOBER 2019
10.00 Uhr / Sportplatz Münchendorf

 10.00 Uhr - Lauf der Jugend (8-12 Jahre) - drei Runden um den Sportplatz

 10.30 Uhr - Lauf der Kleinsten (bis 8 Jahre) - eine Runde um den Sportplatz

 10.45 Uhr - Lauf der Jugend (13 - 16 Jahre) - ca. 1.600 Meter

 11.30 Uhr - Nordic Walking - ca. 5.300 Meter

 11.30 Uhr - Hauptlauf für alle Frauen und Männer - ca. 7.100 Meter


